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A. BEKANNTMACHUNGEN

III. Mitteilungen

Veränderung im Kirchenbezirk Freiberg

Begründung eines Schwesterkirchverhältnisses zwischen 
der Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Großhartmannsdorf, der Ev.-Luth. 

Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda und der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brand-
Erbisdorf-Lichtenberg-Weißenborn (Kbz. Freiberg)

Reg.-Nr. 50 Großhartmannsdorf (Fr.) 1/4

Urkunde
Gemäß § 10 Abs. 2 Kirchgemeindeordnung (KGO) und § 3 Abs. 1 
Kirchgemeindestrukturgesetz (KGStrukG) in Verbindung mit 
§ 2 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe c Zuständigkeitsverordnung (ZuVO) 
wird Folgendes bekannt gemacht:

Die Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Großhartmannsdorf, 
die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda und die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brand-Erbisdorf-Lichtenberg-Wei-
ßenborn im Kirchenbezirk Freiberg bilden gemäß Vertrag vom 
13.06.2019 und 17.10.2019, der vom Ev.-Luth. Regionalkirchen-
amt Dresden am 09.04.2020 genehmigt worden ist, mit Wirkung 
vom 01.01.2021 ein Schwesterkirchverhältnis.

Trägerin der gemeinsamen Pfarrstelle und anstellende Kirchge-
meinde gemäß § 2 Abs. 3 Kirchgemeindestrukturgesetz (KG-
StrukG) ist die Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Großhart-
mannsdorf. 

Dresden, den 09.04.2020

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Dresden

L.S.		               am Rhein
Oberkirchenrat

Veränderung im Kirchenbezirk Löbau-Zittau

Vereinigung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz und der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Sohland am Rotstein (Kbz. Löbau-Zittau)

Reg.-Nr. 50 Kemnitz 1/228

Urkunde
Gemäß § 4 Abs. 5 und 6 Kirchgemeindeordnung (KGO) in Ver-
bindung mit § 4 Abs. 3 Kirchgemeindestrukturgesetz (KGStrukG) 
und § 2 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe d Zuständigkeitsverordnung 
(ZuVO) wird Folgendes bekannt gemacht und angeordnet:

§ 1
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz und die Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Sohland am Rotstein im Kirchenbezirk Löbau-Zittau 
haben sich durch Vertrag vom 28.06.2019, der vom Ev.-Luth. 
Regionalkirchenamt Dresden am 19.08.2019 genehmigt worden 
ist, mit Wirkung vom 02.01.2021 zu einer Kirchgemeinde verei-
nigt, die den Namen „Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Kemnitz-Sohland a. R.“ trägt.

§ 2
(1)	 Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland a. R. hat 

ihren Sitz in Kemnitz.
(2)	S ie führt ein eigenes Kirchensiegel. Bis zur Einführung 

dieses neuen Kirchensiegels sind die Kirchensiegel aller 
bisherigen Kirchgemeinden zu verwenden.

§ 3
(1)	 Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland a. R. ist 

Rechtsnachfolgerin der bisherigen Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Kemnitz und Sohland am Rotstein.

(2)	 Aus dem Grundvermögen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Sohland am Rotstein geht folgender Grundbesitz auf die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland a. R. über:

	 Flurstück 2134 der Gemarkung Sohland 
	G rundbuch von Sohland Blatt 614.
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§ 4
Der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland a. R. werden 
die Grundvermögen 

–– Das Pfarrlehn zu Kemnitz,
–– Das Pfarrlehn zu Sohland a. R.,
–– Das Kirchenlehn zu Kemnitz,
–– Das Kirchenlehn zu Sohland a. R.,
–– Kantoratslehn Kemnitz,
–– Das Kantoratlehn

zugeordnet. Die vorgenannten Lehen werden durch den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kemnitz-Sohland 
a. R. verwaltet und im Rechtsverkehr vertreten.

§ 5
Diese Anordnung tritt am 02.01.2021 in Kraft.

Dresden, 19. August 2019

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Dresden

L.S.		               am Rhein
Oberkirchenrat

Veränderung im Kirchenbezirk Zwickau

Vereinigung der Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirchgemeinde Seelingstädt, der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Blankenhain und der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Rußdorf

(Kbz. Zwickau)

Reg.-Nr. 50 Seelingstädt 1/373

Urkunde
Gemäß § 4 Abs. 5 und 6 Kirchgemeindeordnung in Verbindung 
mit § 4 Abs. 3 Kirchgemeindestrukturgesetz und § 2 Abs. 2 Nr. 
1 d Zuständigkeitsverordnung wird Folgendes bekannt gemacht 
und angeordnet:

§ 1
Die Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirchgemeinde Seelingstädt, die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Blankenhain und die Ev.-Luth. 
St.-Martins-Kirchgemeinde Rußdorf haben sich durch Vertrag 
vom 10.03.2020, 24.03.2020 und 25.03.2020, der vom Ev.-Luth. 
Regionalkirchenamt Chemnitz am 06.04.2020 genehmigt wor-
den ist, mit Wirkung vom 01.01.2021 zu einer Kirchgemein-
de vereinigt, die den Namen „Ev.-Luth. Kirchgemeinde See-
lingstädt-Blankenhain-Rußdorf“ trägt.

§ 2
(1)	 Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelingstädt-Blanken-

hain-Rußdorf hat ihren Sitz in 07580 Seelingstädt, See-
lingstädt 40.

(2)	S ie führt ein eigenes Kirchensiegel. Bis zur Einführung 
dieses neuen Kirchensiegels ist das Kirchensiegel der bis-
herigen Ev.-Luth. St.-Johannis-Kirchgemeinde Seelingstädt 
zu verwenden.

§ 3
(1)	 Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelingstädt-Blanken-

hain-Rußdorf ist Rechtsnachfolgerin der bisherigen Ev.-
Luth. St.-Johannis-Kirchgemeinde Seelingstädt, der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Blankenhain und der Ev.-Luth. 
St.-Martins-Kirchgemeinde Rußdorf.

(2)	 Aus dem Grundvermögen der Ev.-Luth. St.-Johan-
nis-Kirchgemeinde Seelingstädt (grundbüchlich bezeichnet 
als „Evangelisch-Luth. Kirchgemeinde Seelingstädt, 07580 
Seelingstädt“) geht folgender Grundbesitz auf die Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Seelingstädt-Blankenhain-Rußdorf über:

	 Flurstück Nr. 169/3 der Gemarkung Braunichswalde in 
Größe von 1.501 m²

	G rundbuch von Braunichswalde Blatt 158.

§ 4
Der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelingstädt-Blankenhain-Ruß-
dorf werden die Grundvermögen 

–– des Kirchenlehns zu Chursdorf, des Kirchenlehns zu See-
lingstädt, des Kirchenlehns zu Blankenhain, des Kirchen-
lehns zu Rußdorf,

–– des Pfarrlehns zu Seelingstädt (grundbüchlich auch be-
zeichnet als „Das Pfarrlehn zu Seelingstädt“) und des Pfarr-
lehns zu Blankenhain 

zugeordnet. Die vorgenannten Lehen werden durch den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Seelingstädt-Blan-
kenhain-Rußdorf verwaltet und im Rechtsverkehr vertreten.

§ 5
Diese Anordnung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Chemnitz, den 06.04.2020

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Regionalkirchenamt Chemnitz

L.S.		              Meister
Oberkirchenrat
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Berichtigung 
der Geschäftsordnung für die Landessynode 

der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens

Reg.-Nr. 1210/143

In der veröffentlichten Fassung der Geschäftsordnung für die 
Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sach-
sens vom 17. November 2019 (ABl. 2020 S. A 50) ist in § 31 Ab-
satz 2 ein Druckfehler unterlaufen, der hiermit korrigiert wird. 
§ 31 Absatz 2 der Geschäftsordnung der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens lautet rich-
tig wie folgt:

„(2) Der Antrag wird vervielfältigt und verteilt und, wenn er 
nicht einem Ausschuss überwiesen wird, auf eine Tagesordnung 
gesetzt. Der Antragsteller erhält das Wort zur Begründung. Der 
Antragsteller ist wie ein Berichterstatter zu behandeln.“

Dresden, den 9. April 2020

Evangelisch-Lutherisches Landeskirchenamt Sachsens

Hans-Peter Vollbach
Präsident

V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind – 
falls nicht anders angegeben – bis zum 19. Juni 2020 einzureichen.

1. Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an 
das Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:
A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen-
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):
die 7. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Rei-
chenbrand mit SK Chemnitz-Rabenstein St.-Georg-Kirch-
gemeinde; SK Chemnitz-Altendorf, St.-Matthäus-Kirchge-
meinde; SK Chemnitz, Kirchgemeinde St.-Nikolai-Thomas; 
SK Chemnitz, Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde und SK 
Grüna-Mittelbach, Peter-Paul-Kreuzkirchgemeinde ver-
bunden mit ephoralen Aufgaben (Kbz. Chemnitz)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	 8.576 Gemeindeglieder
–	 10 Predigtstätten (bei 6 Pfarrstellen) mit wöchentlichen 

Gottesdiensten in Chemnitz-Markersdorf und Chem-
nitz-Helbersdorf, monatlich in vier Pflegeheimen

–	 8 Kirchen, 2 Kapellen, 24 Gebäude im Eigentum der Kirch-
gemeinden, 8 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 47 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.

Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 75 Prozent (50 Prozent Gemeindepfarrstelle 

und 25 Prozent ephoralvikarische Aufgaben)
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (85m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

innerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Chemnitz.
Weitere Auskunft erteilt die Kirchenvorstandsvorsitzende Rit-
tenau, Tel. (03 71) 22 41 97.
Wir suchen einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die teamfähig 
ist. Die Gemeinde hat in Anlehnung an Dietrich Bonhoeffer 
das Thema „Kirche ist nur Kirche, wenn sie für andere da ist.“ 
Schwerpunkte der Stelle: Migrantenarbeit, Zusammenarbeit 
mit den Trägern im Stadtteil, Diakoniearbeit, Zusammenarbeit 
mit den (ökumenischen) Gemeinden in der Region. 
Zu dem Gemeindeanteil der Pfarrstelle von 50 Prozent kom-
men 25 Prozent ephoralvikarische Dienste im Kirchenbezirk 
Chemnitz. Die Gemeinde freut sich auf einen aufgeschlosse-
nen Pfarrer/eine aufgeschlossene Pfarrerin. Vom Stellenin-
haber/von der Stelleninhaberin wird eine konstruktive Zu-
sammenarbeit in den Schwesterkirchen der Region-West (St. 
Nikolai-Thomas, Altendorf, Grüna-Mittelbach, Rabenstein 
und Schönau-Reichenbrand) erwartet.
Wir bitten, auch die Ausschreibung der 1. Pfarrstelle des 
Schwesterkirchverhältnisses Schönau-Reichenbrand zu beach-
ten. Beide Stellen sind auch für die Besetzung durch ein Pfar-
rerehepaar geeignet.
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die 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde im Leipziger 
Süden (Kbz. Leipzig)
Zur Kirchgemeinde gehören: 
–	 9.391 Gemeindeglieder
–	 fünf Predigtstätten (bei 4,5 Pfarrstellen) mit fünf wöchent-

lichen Gottesdiensten in fünf Orten
–	 3 Kirchen, 10 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde, 

1 Friedhof, 1 Kindertagesstätte
–	 35 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: ja 
–	 Zulage gem. 8 Abs. 2 PfBG: ja
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (182 m²) mit 6 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Leipzig.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Reichl, Tel. (03 41) 3 91 86 63.
Die Vereinigung mit ihren zusammenwachsenden Strukturen 
der Kirchgemeinde im Leipziger Süden wird von kompetenten 
Kirchenvorständen und einer engagierten Dienstgemeinschaft 
gestaltet. Der zugeordnete Seelsorgebezirk „Bethlehemge-
meinde“ ist ein prägendes Zentrum kirchlichen Lebens in die-
sem Prozess und in der dynamischen Südvorstadt. Sie lädt mit 
ihrem vielfältigen Angebot überdurchschnittlich viele junge 
Familien ein. Dabei steht der Gottesdienst im Mittelpunkt des 
Gemeindelebens. Die Aufgabe der Pfarramtsleitung ist mit der 
Arbeit vor Ort mit Seelsorge, Verkündigung und Gemeindear-
beit im Prozess der Vereinigung segensreich zu gestalten.

die 4. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau mit 
SK Forchheim, SK Lengefeld, Kirchgemeinde zum Heiligen 
Kreuz, SK Lippersdorf, SK Mittelsaida und SK Seiffen, Ge-
samtkirchgemeinde (Kbz. Marienberg)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören: 
–	 5.544 Gemeindeglieder
–	 13 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit acht wöchentli-

chen Gottesdiensten in acht Orten, 14tägig in Lippersdorf, 
monatlich in Wünschendorf und 3 Pflegeheimen

–	 10 Kirchen, 11 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden, 
10 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 50 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (99 m²) mit 4 Zimmern (erweiterbar um 

3 Zimmer) und Amtszimmer außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Forchheim.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Escher, Tel. (03 73 29) 3 62 
und Superintendent Findeisen, Tel. (0 37 26) 23 43.
Das Schwesterkirchverhältnis besteht seit diesem Jahr aus ei-
nem Gemeindeverband erzgebirgisch geprägter Gemeinden. 

Die Kirchgemeinde Forchheim ist eine lebendige Gemeinde mit 
vielen ehrenamtlich Mitarbeitenden und reichhaltiger Kirchen-
musik. Wir suchen einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die Freude 
hat, Gottes Wort lebensnah zu verkündigen, Menschen seelsor-
gerlich zu begleiten und sich gabenorientiert in die Teamarbeit 
mit haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden einbringt. Wir 
sind gemeinsam auf der Suche nach Wegen, auf den demogra-
phischen, strukturellen und geistlichen Wandel unserer Kirche 
und Gesellschaft zu reagieren, wollen als Kirche vor Ort positiv 
in die Gesellschaft wirken und das Gemeindeleben zukunftso-
rientiert gestalten.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:
die 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Rei-
chenbrand mit SK Chemnitz-Rabenstein St.-Georg-Kirch-
gemeinde; SK Chemnitz-Altendorf, St.-Matthäus-Kirchge-
meinde; SK Chemnitz, Kirchgemeinde St.-Nikolai-Thomas; 
SK Chemnitz, Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde und SK 
Grüna-Mittelbach, Peter-Paul-Kreuzkirchgemeinde (Kbz. 
Chemnitz)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	 8.576 Gemeindeglieder
–	 10 Predigtstätten (bei 6 Pfarrstellen) mit wöchentlichen 

Gottesdiensten in Chemnitz-Markersdorf und Chem-
nitz-Helbersdorf, monatlich in vier Pflegeheimen

–	 8 Kirchen, 2 Kapellen, 24 Gebäude im Eigentum der Kirch-
gemeinden, 8 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 47 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (114 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Chemnitz.
Weitere Auskunft erteilt die Kirchenvorstandsvorsitzende Rit-
tenau, Tel. (03 71) 22 41 97.
Wir suchen einen Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die teamfähig ist. 
Die Gemeinde hat in Anlehnung an Dietrich Bonhoeffer das 
Thema „Kirche ist nur Kirche, wenn sie für andere da ist.“ 
Schwerpunkte der Stelle: Konfirmanden, Zusammenarbeit mit 
den Trägern im Stadtteil, Diakoniearbeit, Zusammenarbeit 
mit den (ökumenischen) Gemeinden in der Region. Unsere 
Gemeinde besteht seit 1979. Sie wurde gegründet im Zusam-
menhang mit der Entstehung eines großen „Plattenbaugebietes“ 
der DDR. Die Gemeinde freut sich auf einen aufgeschlossenen 
Pfarrer/eine aufgeschlossene Pfarrerin. Vom Stelleninhaber/
von der Stelleninhaberin wird eine konstruktive Zusammenar-
beit in den Schwesterkirchen der Region-West (St. Nikolai-Tho-
mas, Altendorf, Grüna-Mittelbach, Rabenstein und Schö-
nau-Reichenbrand) erwartet.
Wir bitten, auch die Ausschreibung der 7. Pfarrstelle des 
Schwesterkirchverhältnisses Schönau-Reichenbrand zu beach-
ten. Beide Stellen sind auch für die Besetzung durch ein Pfar-
rerehepaar geeignet.



A 130  / Jahrgang 2020 – Nr. 9 	 Amtsblatt 	 Dresden, am 15. Mai 2020

die 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom 
Freiberg verbunden mit der Studierendenpfarrstelle Frei-
berg (Kbz. Freiberg)
Zur Kirchgemeinde gehören: 
–	 2.406 Gemeindeglieder
–	 fünf Predigtstätten (bei 2,25 Pfarrstellen) mit einem wö-

chentlichen Gottesdiensten im Dom St. Marien/Annen-
kapelle und Großschirma/Rothenfurth, 14tägig in Klein-
waltersdorf und monatlich in 3 Seniorenheimen sowie in 
Großvoigtsberg

–	 6 Kirchen, 6 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde, 
3 Friedhöfe

–	 16 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (178 m²) mit 6 Zimmern und Amtszimmer 

innerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Großschirma.
Weitere Auskunft erteilen Superintendentin Anacker, Tel. (0 37 
31) 20 39 20 oder Pfarrer Ebenauer, Tel. (0 37 31) 3 00 97 66. 
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom Freiberg freut sich auf 
eine Pfarrerin/einen Pfarrer, die/der gern in vielfältigen kirch-
lichen Zusammenhängen arbeitet. Großschirma und die umlie-
genden Orte sind ländlich geprägt. Der freistehende sanierte 
Pfarrhof mit sehr schön gelegenem Grundstück in Großschirma 
bietet Raum für neue Impulse in einer traditionellen Gemein-
dearbeit, unter anderem mit Posaunenchor, Chor, Frauendienst, 
Gesprächskreis, Junger Gemeinde und engagierten Ehrenamtli-
chen. Durch die Verbindung mit dem nahegelegenen Gemeinde-
teil Kleinwaltersdorf und dem wenige Autominuten entfernten 
Dom St. Marien ergeben sich Gelegenheiten, ortsübergreifend 
Schwerpunkte zu setzen und Dienste in einer kunsthistorisch 
herausragenden und touristisch frequentierten Kirche mit profi-
liertem kirchenmusikalischem Angebot zu tun. Der Dienstauf-
trag bei der ökumenisch ausgerichteten Studierendengemeinde 
beinhaltet die Vernetzung in die TU Bergakademie und damit 
geistliche Angebote, Seelsorge und Bildungsarbeit im aka-
demischen Kontext. In allen drei Arbeitsbereichen wird ein 
lutherisches Profil erwartet und Nahbarkeit wie Weltoffenheit 
geschätzt. In der Region Freiberg hat sich eine vertrauensvolle 
regionale Zusammenarbeit entwickelt, die zum 1. Januar 2021 
mit der Gründung des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes Frei-
berg neue Chancen eröffnet.

4. Gemeindepädagogenstellen 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Thalheim (Kbz. Annaberg)
64103 Thalheim 51
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 80 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. September 2020 
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 7 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 

2 Schulen)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von ca. 

5 Stunden Religionsunterricht ist möglich. 
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 1.323 Gemeindeglieder 
–	 1 Predigtstätte (bei 1 Pfarrstelle) mit 1 wöchentlichen Got-

tesdienst
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 10 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 5 Schulkindergruppen mit je 9 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Konfirmandengruppe mit 14 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit 8 regelmäßig Teilnehmenden
–	 7 Eltern-Kind-Kreise, Erwachsenenkreis, Seniorenkreis, 

Gesprächskreis mit ca. je 15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibelwochen, Kinder-

kirche)
–	 2 Rüstzeiten (Kinder, Konfirmanden, Jugendliche, Erwach-

sene)
–	 15 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 2 staatliche Schulen/1 freie Schule (im Bereich des Anstel-

lungsträgers).
In unserer wunderschön im Zwönitztal gelegenen Stadt wün-
schen wir uns einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin, der/die 
insbesondere die Kinder- und Familienarbeit in der Gemeinde 
mitverantwortet und innovativ in bewährten und neuen Formen 
gemeinsam mit Ehrenamtlichen im Sinne unseres Leitbildes ge-
staltet und Gemeindewachstum befördert und unsere Region mit 
im Blick hat. Bei der Wohnungssuche sind wir gern behilflich. 
Nähere Informationen zur Kirchgemeinde sind unter www.kir-
che-thalheim.de zu erhalten.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Weber, Tel. (0 37 21) 2 69 24 17.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Thalheim, Chem-
nitzer Straße 2, 09380 Thalheim zu richten.
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Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Mitte
64101 Dresden Mitte 133
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 75 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. August 2020
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 20 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 

6 Schulen)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von Reli-

gionsunterricht ist möglich.
Angaben zum Kirchenbezirk: 
–	 9 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
Der Kirchenbezirk Dresden Mitte sucht einen Religions- und 
Gemeindepädagogen/eine Religions- und Gemeindepädagogin 
für die Erteilung von Religionsunterricht mit dem Schwerpunkt 
Grundschulen. Erwartet werden Erfahrungen im und besondere 
Eignung für den Religionsunterricht, Bereitschaft zur Mentorie-
rung und fächerübergreifender Mitgestaltung des Schullebens 
an der Stammschule, Interesse an der Entwicklung von Schul-
projekten sowie der Vernetzung von Schulen und Gemeinden. 
Weitere Auskunft erteilt Bezirkskatechet Hermann, Tel. (03 51) 
42 44 80 22.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenbezirksvorstand des Ev.-Luth. Kirchenbezirkes Dresden 
Mitte, An der Kreuzkirche 6, 01067 Dresden zu richten.

Ev.-Luth. Matthäuskirchgemeinde Leipzig Nordost mit 
Schwesterkirchgemeinden Leipzig-Eutritzsch, Leip-
zig-Gohlis, Plaußig-Hohenheida, Podelwitz-Wiederitzsch 
und Taucha-Dewitz-Sehlis (Kbz. Leipzig)
64103 Leipzig Nordost 6
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 75 Prozent
–	 Dienstbeginn zum: 1. August 2020
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 4 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 

1 Schule)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von 

7 Stunden Religionsunterricht ist möglich.

Angaben zum Schwesterkirchverhältnis: 
–	 10.254 Gemeindeglieder 
–	 17 Predigtstätten (bei 5,75 Pfarrstellen) mit 10 wöchentli-

chen Gottesdiensten
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 5 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiter
–	 60 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt 
–	 3 Kindergärten (in eigener Trägerschaft).
Angaben zum Dienstbereich:
Die gemeindepädagogische Arbeit erfolgt schwerpunktmäßig 
in den Kirchgemeinden Plaußig-Hohenheida und Taucha-De-
witz-Sehlis. 
–	 2 Kleinkindgruppen und 2 Vorschulkindergruppen im Dia-

koniekindergarten mit 70 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 Schulkindergruppen mit 30 regelmäßig Teilnehmenden
–	 Aufbau einer Jungen Gemeinde 
–	 Begleitung einer ehrenamtlich geleiteten Jungen Gemeinde
–	 Begleitung und Schulung des Kindergottesdienstteams 
–	 3 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibeltage, Kindermusical)
–	 5 jährliche Gottesdienste für Familien
–	K oordination von 2 jährlichen Projekten der gesamten 

Region 
–	 1 Rüstzeit (Familien)
–	 8 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 4 staatliche Schulen (im Bereich des Anstellungsträgers).
Die Kirchgemeinde Taucha-Dewitz-Sehlis gehört zu einer 
neugegründeten Region mit den oben genannten Kirchgemein-
den im Leipziger Nordosten. Viele junge Familien leben in der 
stetig wachsenden Kleinstadt Taucha mit guter Verkehrsanbin-
dung nach Leipzig. Die Gemeinde ist geprägt durch eine große 
sozialdiakonische Arbeit, die Zusammenarbeit mit katholi-
scher und neuapostolischer Gemeinde sowie mit der Nachbar-
gemeinde Plaußig-Hohenheida.
ln der Kirchgemeinde Paußig-Hohenheida ist gegenwärtig eine 
Gemeindepädagogin im Umfang von 0,3 VzÄ befristet be-
schäftigt. Diese Anstellung soll fortgesetzt werden.
Für die Gemeindepädagogik steht ein eigenes Arbeitszimmer 
mit PC zur Verfügung. Wir sind offen für neue Formate und 
legen Wert auf eine gute wertschätzende Zusammenarbeit unter 
den Mitarbeitenden und dem Kirchenvorstand. 
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Piehler, Tel. (01 71) 4 27 08 61. 
E-Mail: nico.piehler@evlks.de oder kg.taucha@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 12. Juni 
2020 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Matthäuskirchge-
meinde Leipzig Nordost, Kieler Straße 51, 04357 Leipzig zu 
richten.
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Ev.-Luth. St.-Michaelis-Kirchgemeinde Plauen (Kbz. 
Vogtland)
64103 Plauen, St. Michaelis 26
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 80 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. August 2020
–	V ergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–	E rteilung von ca. 6 Stunden Religionsunterricht (in derzeit 

1 Schule).
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 1.584 Gemeindeglieder 
–	 1 Predigtstätte (bei 1 Pfarrstelle) mit 2 wöchentlichen Got-

tesdiensten 
–	 1 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiterin
–	 6 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 1 Schulkindergruppe mit 13 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit ca. 45 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Eltern-Kind-Kreis mit 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 jährliche Veranstaltung (Kinderbibelwoche)
–	 1 Promiseland Kindergottesdienst
–	 1 Rüstzeit (Konfirmanden und Jugendliche)
–	 Mitarbeit bei Andachten und Gottesdiensten der Ev. Mon-
	 tessorischule Plauen
–	 Mitarbeit bei Projekten der ev. Jugend im Kirchenbezirk
–	 54 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 5 staatliche Schulen/1 evangelische Schule (im Bereich des 

Anstellungsträgers).
Wir freuen uns auf einen/eine teamfähigen/teamfähige, enga-
gierten/engagierte Mitarbeiter/Mitarbeiterin, der/die Freude 
daran hat, Kindern und Jugendlichen die versöhnende Liebe 
Gottes nahe zu bringen. Missionarische Gemeindearbeit liegt 
uns besonders am Herzen. Wir sind offen für frische Ideen, 
das Evangelium von Jesus Christus verständlich in unsere Ge-
sellschaft hineinzusprechen. Unsere engagierten Jugendlichen 
sehnen sich nach geistlicher Begleitung und Jüngerschaft. Un-
sere Gemeinde liebt moderne Kirchenmusik, Anbetungs- und 
Lobpreiszeiten und die Zusammenarbeit mit vielen Ehrenamtli-
chen, die gabenorientiert eingebunden werden möchten. 
Eine weitere Gemeindepädagogin freut sich auf die Zusam-
menarbeit. Die räumlichen Möglichkeiten der modernen Ver-
söhnungskirche und unseres Gemeindezentrums bieten viele 
Möglichkeiten und Platz zur kreativen Umsetzung der gemein-
depädagogischen Arbeit.
Bei der Wohnungssuche ist der Kirchenvorstand gern behilflich. 
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Stief, Tel. (0 37 41) 40 50 51, 
E-Mail: hartmut.stief@evlks.de, Diakonin Olsson, Tel. (0 37 
41) 28 92 06 und Bezirkskatechetin Pentzold, Tel. (0 37 41) 14 
92 82, E-Mail: ulrike.pentzold@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. St.-Michaelis-Kirchgemeinde Plau-
en, Friesenweg 171, 08529 Plauen zu richten.

6. Gehaltssachbearbeiter/Gehaltssachbearbeiterin
Reg.-Nr. 63100 ZGASt
Beim Evangelisch-Lutherischen Landeskirchenamt Sachsens ist 
die Stelle eines Sachbearbeiters/einer Sachbearbeiterin für Ge-
haltsabrechnung im mittleren Verwaltungsdienst neu zu besetzen.
Dienstantritt zum 1. Juli 2020
Dienstumfang: Vollbeschäftigung
Dienstort: Zentrale Gehaltsabrechnungsstelle, Budapester Stra-
ße 31, 01069 Dresden
Die Zentrale Gehaltsabrechnungsstelle ist zuständig für die Be-
rechnung und Auszahlung der Bezüge der in den Kirchgemein-
den und landeskirchlichen Dienststellen privatrechtlich sowie 
der nach dem Besoldungsrecht beschäftigten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
Zu den Aufgaben des Stelleninhabers/der Stelleninhaberin ge-
hören insbesondere:
–	U mfassende Bearbeitung von der Ersterfassung bis zum 

Ausscheiden eines Personalfalls einschließlich selbststän-
diger Führung des Schriftwechsels

–	 Übertragung der vom Landeskirchenamt sowie von der 
Zentralstelle für Personalverwaltung vorgegebenen Ein-
gruppierungsmerkmale sowie der Personalstammdaten in 
das Gehaltsabrechnungsprogramm

–	 Selbstständige Feststellung der Versicherungspflicht in den 
einzelnen Bereichen der Sozialversicherung

–	 Bearbeitung der betrieblichen Altersvorsorge
–	 Bearbeitung von Pfändungen und Abtretungen
–	 Abrechnung von geförderten Maßnahmen im Auftrag der 

kirchlichen Anstellungsträger
–	E rstellung diverser Bescheinigungen
–	 Beratung von Mitarbeitern und kirchlichen Anstellungsträgern.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–	 Abschluss als Verwaltungsfachangestellter/Verwaltungs-

fachangestellte bzw. Qualifikation für den mittleren Ver-
waltungsdienst oder vergleichbarer Abschluss

–	K enntnisse des kirchlichen Arbeits- und Dienstrechts
–	K enntnisse auf dem Gebiet des Einkommensteuer- und So-

zialversicherungsrechts
–	S icherer Umgang mit Informationstechnik
–	T eamfähigkeit
–	 Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kir-

che in Deutschland (EKD).
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwerbe-
hinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei entspre-
chender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilt die Leiterin der Zentralen Gehaltsab-
rechnungsstelle, Frau KVR Wöllert, Tel. (03 51) 46 92-860.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 5. Juni 
2020 an das Evangelisch-Lutherische Landeskirchenamt Sach-
sens, Zentrale Gehaltsabrechnungsstelle, Budapester Straße 31, 
01069 Dresden zu richten.
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7. Landesjugendwartstelle als Referent/Referentin für Ju-
gend- und Popularmusik 
Reg.-Nr. BA 20441 /172 allg. 
lm Landesjugendpfarramt ist ab sofort die Landesjugend-
wartstelle der Referentin/des Referenten für Jugendmusik neu 
zu besetzen. Ziel der Stelle ist die Förderung der vielfältigen 
musikalischen Arbeit in der Evangelischen Jugend in Sachsen 
und deren musikalisch-pädagogische Begleitung. Dazu gehören 
auch die Zusammenarbeit und die Vernetzung mit der weiteren 
kirchenmusikalischen Arbeit der Landeskirche. Die Anstellung 
erfolgt unbefristet im Umfang von 100 Prozent. 
Der Dienst umfasst folgende Schwerpunktbereiche:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepäda-

gogischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestell-
ter Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Wahrnehmung von jugendkulturellen Entwicklungen im 
Bereich der Musik sowie soziologische Einordnung ver-
schiedener musikalischer Ausdrucksweisen als Lebensäu-
ßerung und Identifikationsmedium Jugendlicher

–	V ernetzung und Förderung musikalischer Jugendprojekte 
in Sachsen

–	 Organisation und Durchführung von Seminaren und Work-
shops für Jugendliche, Studierende der Gemeinde- und Reli-
gionspädagogik und Hauptberufliche sowie Bandcoaching

–	 Mitarbeit in der Arbeitsstelle für Kirchenmusik, in kirchen-
musikalischen Gremien auf Ebene der Landeskirche und 
der EKD sowie Vertretung der Landeskirche in der Konfe-
renz für Popularmusik

–	K onzeption und Durchführung jugendmusikalischer Pi-
lotprojekte in Zusammenarbeit mit Kirchenbezirken und 
Kirchgemeinden

–	 musikalische Verantwortung für Jugendveranstaltungen 
auf Landes- und Kirchenbezirksebene.

Das Landesjugendpfarramt verfügt über ein engagiertes Team 
von haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden und freut sich auf 
eine Person, die 
–	 über einen musikalischen und/oder pädagogischen Hoch-

schulabschluss verfügt
–	E rfahrungen in der musikalischen Arbeit mit Jugendlichen 

mitbringt
–	 Zugänge zur Vielfalt von Jugendmusik hat, konzeptionell 

und kreativ arbeiten kann sowie
–	 teamfähig, kooperativ und bereit ist, sich auf die mit Jugend-

arbeit verbundenen flexiblen Arbeitszeiten einzulassen.
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 10.
Weitere Auskunft erteilen Landesjugendpfarrer Zimmermann, 
Tel. (03 51) 4 69 24 12, E-Mail: georg.zimmermann@evlks.de 
sowie Landeskirchenmusikdirektor Leidenberger, Tel. (03 51) 
4 69 22 14, E-Mail: markus.leidenberger@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Ev.-
Luth. Landesjugendpfarramt Sachsens, Landesjugendpfarrer 
Zimmermann, Caspar-David-Friedrich-Straße 5, 01219 Dres-
den zu richten.

8. Projektleiter/Projektleiterin für den Kirchenvorstands-
tag der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 
Reg.-Nr. BA 11321/44
Die Kirchenleitung lädt am 25. September 2021 zum dritten 
landesweiten Kirchenvorstandstag nach Chemnitz ein.
Der Kirchenvorstandstag soll die geistliche Gemeinschaft und 
die Freude an der übernommenen Leitungsaufgabe stärken. Er 
bietet ein Forum, um gesellschaftliche und kirchliche Entwick-
lungen zu diskutieren und um Projekte und Initiativen kennen-
zulernen. Werkstätten, Gesprächsforen, Podien und Präsenta-
tionen ermöglichen unterschiedliche Beteiligungsformen und 
vermitteln praktische Anregungen für das Leitungshandeln. 
Für die Vorbereitung, Durchführung und Projektsteuerung ist 
die befristete Stelle eines Projektleiters/einer Projektleiterin zu 
besetzen. 
Dienstbeginn: 1. September 2020
Dienstumfang: 75 Prozent
Befristung bis zum 31. Oktober 2021
Arbeitsort: Ehrenamtsakademie, Meißen 
Arbeitsschwerpunkt des Projektleiters/der Projektleiterin ist die 
Vorbereitung und Durchführung des Kirchenvorstandstages mit 
folgenden Aufgaben:
–	 Weiterentwicklung und Umsetzung des bisherigen Veran-

staltungskonzeptes 
–	 Projektsteuerung und Veranstaltungsorganisation 
–	L eitung der Projektgruppe „Kirchenvorstandstag“
–	 Detailplanung des Programms
–	 Kontaktpflege zu den Mitwirkenden und zu anderen Ins-

titutionen für ehrenamtliche Arbeit und bürgerschaftliches 
Engagement

–	 Öffentlichkeitsarbeit für den Kirchenvorstandstag
–	 Organisation der Anmeldung und Erledigung von projekt-

bezogener Verwaltungstätigkeit
–	 Durchführung des Kirchenvorstandstages.
Anforderungen an den Bewerber/die Bewerberin:
–	 ein für die Tätigkeit förderlicher Fachhochschulabschluss
–	E rfahrungen bei der Organisation und Durchführung von 

Großveranstaltungen
–	S icherheit bei der Steuerung und Umsetzung von Projekten
–	 sicherer Umgang mit Office Programmen, Internet
–	 soziale Kompetenz, eigenverantwortliche Arbeitsweise und 

hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit  
–	K enntnis der kirchlichen Strukturen in Sachsen 
–	 Bereitschaft zur Reisetätigkeit und zur Nutzung des Pri-

vat-PKW.
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDV) gemäß Entgeltgruppe EG 9. 
Weitere Auskunft erteilt Herr Wilzki, Ehrenamtsakademie 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens, Tel. (0 35 21) 47 06 53, 
E-Mail: joachim.wilzki@evlks.de, Internet: www.ehrenamtsaka-
demie-sachsen.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen in Textform sind 
bis 31. Mai 2020 an die Ehrenamtsakademie der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens, Freiheit 15, 01662 Meißen zu richten.
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9. Schulleiter/Schulleiterin
Reg.-Nr. 64106-1 (9) 233 
Zum 1. August 2021 ist am Evangelischen Kreuzgymnasium 
Dresden die Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin neu zu be-
setzen. Für die Stelle kommen Lehrkräfte mit entsprechender 
Erfahrung und Qualifikation für das Lehramt an Gymnasien 
sowie für Leitungsaufgaben in Betracht. 
Das Evangelische Kreuzgymnasium Dresden mit ca. 850 Schü-
lerinnen und Schülern, darunter die Sänger des Dresdner Kreuz-
chors, ist das älteste und eines der angesehensten Gymnasien 
der Stadt, das durch ein christliches Menschenbild geprägt ist.  
Als staatlich anerkannte Schule befindet es sich in Trägerschaft 
der Ev.-Luth. Kirchenbezirke Dresden Mitte und Dresden Nord. 
Wir bieten: 
–	 einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz als Füh-

rungskraft in einem Schulleitungsteam und einem freundli-
chen, engagierten Kollegium 

–	 die Möglichkeit zur selbstständigen Arbeit und zur Mitwir-
kung bei der Fortentwicklung unseres Schulprogramms 

–	 Anstellung und Vergütung nach den Bestimmungen der 
kirchlichen Dienstvertragsordnung der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens (KDVO). 

Wir wünschen uns einen Leiter/eine Leiterin mit diesen Quali-
fikationen und Persönlichkeitsmerkmalen: 
–	 durch Erste und Zweite Staatsprüfung bzw. Abschluss 

„Master of Education“ und Staatsprüfung erworbene Lehr-
befähigung für ein Höheres Lehramt 

–	 vielfältige Erfahrungen in der Lehrtätigkeit 
–	 nachgewiesene Leitungserfahrung, Sicherheit mit schul-

rechtlichen Vorschriften sowie Erfahrung mit dem schuli-
schen Qualitätsmanagement  

–	 ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft, Führungs- und 
Leitungsverantwortung wahrzunehmen 

–	T eamfähigkeit und die Bereitschaft zur vertrauensvollen 
Kooperation im Leitungsteam 

–	 Bereitschaft, die Verortung der Schule in den kirchlichen 
Kontexten zu pflegen und weiter zu entwickeln 

–	 Fortführung und Weiterentwicklung der Kooperation mit 
dem Dresdner Kreuzchor. 

Die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kir-
che in Deutschland ist Anstellungsvoraussetzung. 
Weitere Auskunft erteilt Superintendent Behr, Tel. (03 51) 4 39 
39 10, E-Mail: christian.behr@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen und Angaben von 
Referenzen sind bis 31. Juli 2020 an den Ev.-Luth. Kirchenbe-
zirk Dresden Mitte, Superintendent Behr, An der Kreuzkirche 6, 
01067 Dresden zu richten. 
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